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 Beschluss       

 Wahl       

 Kenntnisnahme       

 
 

Vorlagen Nr.  10/012/2022 

öffentlich 
 
 

Fachbereich: Amt für Digitalisierung, Organisation und 
Wirtschaftsförderung 

Bearbeiter/in: Petra Tielboer  

Datum: 05.04.2022 

Az.: 10-32 

 

Beratungsfolge Termine Art der Entscheidung 
 
Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Kultur 
und Tourismus 
 

 
 02.05.2022 
 

 
Vorberatung 

 
Kreisausschuss 
 

 
 13.06.2022 
 

 
Vorberatung 

 
Kreistag 
 

 
 20.06.2022 
 

 
Beschluss 

 
 

Fortführung des „Expat Service Desk ME&DUS„ in gemeinsamer Trägerschaft mit der 
Industrie- und Handelskammer zu Düsseldorf sowie der Landeshauptstadt Düsseldorf 
in den Jahren 2023-2027 

 
Finanzielle Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 

Personelle Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 

Organisatorische Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 

Auswirkung auf Kennzahlen  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 

Klimarelevanz  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
1.  
Das Expat Service Desk ME&DUS (ESD) wird in gemeinsamer Trägerschaft mit der Industrie- 
und Handelskammer zu Düsseldorf sowie der Landeshauptstadt Düsseldorf beginnend im 2. 
Halbjahr 2023 fortgeführt. 
 
2.  
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Das jährliche Gesamtbudget wird zu gleichen Teilen von den Projektpartnern getragen. Hierzu 
stellt der Kreis Mettmann pro Projektjahr 77.350 EUR (65.000 EUR plus MwSt.) zur Verfü-
gung. 
 
 
3.  
Der ESD ist für diesen Zeitraum weiterhin in den Räumlichkeiten der IHK angesiedelt und mit 
zwei Projektstellen ausgestattet. Vorbehaltlich der Zustimmung der zuständigen Gremien der 
IHK ist vorgesehen, dass der ESD ab dem 01.07.2023 organisatorisch der IHK zugeordnet 
wird, nachdem er zuvor für vier Jahre dem Kreis Mettmann und drei Jahre der Landeshaupt-
stadt Düsseldorf zugeordnet war. 
 
4.  
Die Gültigkeit des Beschlusses steht unter dem Vorbehalt der Zustimmung der Entschei-
dungsgremien der beiden weiteren Projektpartner.  
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Fachbereich: Amt für Digitalisierung, Organisation und 
Wirtschaftsförderung 

Bearbeiter/in: Petra Tielboer 

Datum: 05.04.2022 

Az.: 10-32 

 
 

Fortführung des „Expat Service Desk ME&DUS„ in gemeinsamer Trägerschaft mit der 
Industrie- und Handelskammer zu Düsseldorf sowie der Landeshauptstadt Düsseldorf 
in den Jahren 2023-2027 

 
 
Anlass der Vorlage: 
 
Die organisatorische Zuordnung des Expat Service Desk (ESD) wurde für vier Jahre in der 
Wirtschaftsförderung des Kreises Mettmann festgelegt. Der hierüber am 30.01.2019 mit den 
Konsortialpartnerinnen Landeshauptstadt Düsseldorf und IHK Düsseldorf geschlossene Ver-
trag endet zum 30.06.2023. Über die Fortsetzung des ESD soll beraten werden. 
 
Sachverhaltsdarstellung: 
 
Die Gruppe der internationalen Beschäftigten im Kreis Mettmann ist überproportional zu der 
Gruppe der deutschen Beschäftigten am Standort gewachsen (Arbeitsmarktreport der Bunde-
sagentur für Arbeit, Februar 2022). Mittlerweile haben 15% aller sozialversicherungspflichtig 
Beschäftigen im Kreis Mettmann einen ausländischen Pass. In der Konjunkturumfrage zum 
Jahresbeginn 2022 der IHK zu Düsseldorf berichten 46,3% der im Kreis Mettmann befragten 
Unternehmen, dass sie akut Probleme haben, offene Stellen mit Fachkräften zu besetzen. 
Damit werden internationale Talente für die Deckung der Fachkräftelücke auch kleiner und 
mittlerer Unternehmen immer wichtiger. Der ESD bietet seit Januar 2017 einen umfassenden 
Beratungsservice für internationale Fachkräfte an. Hauptziel des ESD ist es, kleine und mittle-
re Unternehmen beim Einsatz internationaler Fachkräfte zu unterstützen. Zu diesem Zweck 
bietet der ESD Informationen zu Verfahrensabläufen an, leitet als Lotse Anfragen gezielt an 
die zuständigen Behörden und Institutionen weiter und bündelt als Plattform alle internationa-
len Akteure und Institutionen der Region. 
 
Die Beratungsservices adressieren sowohl die Personalabteilungen der Unternehmen als 
auch die internationalen Angestellten und deren Angehörige. Der ESD wurde von 2016-2019 
aus Mitteln des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) gefördert. Seit 2019 
liegt die Finanzierung in der Hand der drei Träger. Die Dienstleistungen des ESD sind kosten-
frei. Beratungen erfolgen vorranging in Englisch, aber auch in anderen Sprachen wie Italie-
nisch, Albanisch, Russisch und Ukrainisch. Für den Zeitraum von Januar 2017 bis Dezember 
2021 verzeichnet der ESD 2.324 Beratungsfälle mit Unternehmen und 2.528 Beratungsfälle 
mit Expats. 
 
Darüber hinaus bietet der ESD regelmäßig Veranstaltungsformate für Unternehmen und für 
Expats und stellt aktuelle Informationen auf seiner Webseite www.expatservicedesk.de, in 
Newslettern und auf Social-Media-Kanälen zur Verfügung. 
 
Der ESD ist bei den Zielgruppen fest etabliert und die Beratungszahlen belegen, dass die 
Nachfrage nach dem Service hoch ist. 
 
Mit dem ESD konnte erfolgreich eine behördliche Servicelücke geschlossen werden. Darüber 
hinaus wurde der ESD mehrfach als innovatives Wirtschaftsförderungsprojekt ausgezeichnet, 
einmal durch den Deutschen Städtetag (2019) und die Metropolregion Rheinland (2020). Der 
ESD trägt damit unmittelbar zur Wertschöpfung der lokalen und internationalen Unternehmen 
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in der Region bei, indem er die Entsendung und den Einsatz internationaler Angestellten ver-
einfacht und damit die Standortattraktivität der Region insbesondere international steigert. 
 
Darüber hinaus leistet er auch einen Beitrag zur Fachkräftesicherung. Die regionale Ausge-
staltung des ESD über die kommunalen Grenzen hinaus erlaubt es zudem, einen Service für 
Unternehmen und Fachkräfte aus einer Hand anzubieten, auch wenn Unternehmensstandort 
und Wohnort der Expats nicht identisch sind. 
 
Da der ESD seine Ziele absehbar in hohem Maß erfüllt, sollte der Service auch für die Folge-
phase 2023-2027 fortgeführt werden. In den Haushalt 2023 ist bereits das Budget in Höhe 
von 65.000 Euro eingeplant. 
 
 
 
Finanzielle Auswirkung (Angaben in €)  
 

Produkt 150101 Wirtschaftsförderung 
 

 

Ergebnis-

plan 

Erträge 2022 2023 2024 2025 
1Ansatz der 
Maßnahme 

130.000 130.000 130.000      130.000      

²Neuer Ansatz 130.000 154.700 154.700 154.700      

Differenz 0 24.700  24.700 24.700      

Aufwände 2022 2023 2024 2025 
1Ansatz der 
Maßnahme 

65.000 65.000 65.000 65.000 

2 Neuer Ansatz  65.000 77.350 77.350 77.350 

Differenz 0  12.350 12.350 12.350 

 

Finanz-

plan 

Einzahlungen 2022 2023 2024 2025 
1Ansatz der Maß-

nahme 
130.000 130.000 130.000 130.00      

2 Neuer Ansatz 130.000      154.700 154.700 154.700      

Differenz 0 24.700 24.700      24.700      

Auszahlungen 2022 2023 2024 2025 
1Ansatz der Maß-

nahme 

65.000 65.000 65.000 65.000 

2 Neuer Ansatz  65.000 77.350 77.350 77.350 

Differenz 0  12.350    12.350     12.350    
1 bitte den Ansatz der Maßnahme wie im Haushaltsplan aufgeführt eintragen 
2 bitte den ggfs. neuen, geänderten Ansatz für die Maßnahme eintragen 

 

Ergebnis-

plan 

 Haushaltsmittel stehen im Plan-
jahr im EP zur Verfügung, davon 

  im Haushaltsplan (Zeile 6 und 13) 
  durch genehmigte üpl./apl. Mittel 
  durch Übertragung aus Vorjahr/en   
  durch Auflösung von Rückstellun-

gen   

 Haushaltsmittel stehen im Planjahr 
im EP nicht zur Verfügung 

Deckungsvorschlag  
 ja bei Produkt       
 teilweise bei Produkt       in     

     Höhe von       
 zu beantragende üpl./apl. Mittel bei  

     Produkt       in Höhe von       
 nein 
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Finanz-

plan 

 Haushaltsmittel stehen im Plan-
jahr im FP zur Verfügung, davon 

  im Haushaltsplan (Zeile 9 und 16) 
  durch genehmigte üpl./apl. Mittel 
  durch Übertragung aus Vorjahr/en   

 

Haushaltsmittel wurden in der mittel-
fristigen Finanzplanung 

  bereits berücksichtigt 
  noch nicht berücksichtigt und wer-

den im nächsten Haushaltsplan veran-
schlagt 

 Haushaltsmittel stehen im Planjahr 
im FP nicht zur Verfügung 

Deckungsvorschlag  
 ja bei Produkt       
 teilweise bei Produkt       in     

     Höhe von       
 zu beantragende üpl./apl. Mittel bei  

     Produkt       in Höhe von       
 nein 

 

Gesamtsumme (bei Investitionen):       

Nutzungsdauer in Jahren (bei Investitionen)       
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